

	
	FEG
	Zürich-Helvetiaplatz, 4. November 2007




 



Wenn wir auf uns
schauen, 



erfüllen sich
unvernünftige Wünsche


4.
Mose 14, 20-38


Reihe:
Wenn wir auf uns schauen… (4/5)

Schriftlesung:
4.Mose 14, 10-39








Einleitende
Gedanken

Was ist für
Dich das Besondere an der Vergebung?


………………………………………………………………………………………………………………


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Hesekiel 20, 42-44; Apostelgeschichte 23, 1; 1. Timotheus 1, 5; 1.
Johannes 1, 9


I.Gottes
Sehnsucht, uns zu vergeben

Weshalb hatte
Gott dem Volk Israel vergeben?


………………………………………………………………………………………………………………

Wie viele Male
hatte sich das Volk Israel schwerwiegend gegen Gott versündigt?
………………

Was macht Gott am
liebsten? …………………………………………………………………………..


„Vielleicht werden die Leute
von Juda umkehren, wenn sie hören, welches Unheil ich über
sie bringen will. Vielleicht geben sie ihr verkehrtes Leben auf und
ich kann ihnen ihre Schuld vergeben.“ Jeremia 36, 3.

Wie hat Gott
seiner Vorliebe konkreten Ausdruck gegeben?


………………………………………………………………………………………………………………


„Ich werde nie mehr an ihre
Sünden und an ihren Ungehorsam gegenüber meinen Geboten
denken.“ Hebräer 10, 17.


Bibelstellen zum Nachschlagen: 2.
Mose 32, 1-6; Hesekiel 18, 23; Johannes 3, 16


II.Gottes
Art, uns ernst zu nehmen

Welche Wünsche
hatte Gott dem Volk Israel erfüllt?


………………………………………………………………………………………………………………

Bist Du Dir
dessen bewusst, dass Gott Dich hört und ernst nimmt?


………………………………………………………………………………………………………………


„Hütet euch auch davor,
euch gegen Gott aufzulehnen und ihm Vorwürfe zu machen, denn
manche von ihnen wurden deshalb von dem Engel des Gerichts getötet.
Aus dem, was mit unseren Vorfahren geschah, sollen wir eine Lehre
ziehen. Die Schrift berichtet davon, um uns zu warnen - uns, die wir
am Ende der Zeit leben.“ 1. Korinther 10, 10-11.


Bibelstellen zum Nachschlagen: 4.
Mose 22-24; 4. Mose 22, 12; Römer 1, 24ff


III.Gottes
Weg, uns zu schützen

Warum muss das
Volk 40 Jahre in der Wüste bleiben?


………………………………………………………………………………………………………………

Um was geht es
bei der Vergebung unserer Sünden?


………………………………………………………………………………………………………………

Was können
wir nicht erwarten, wenn uns Gott unsere Schuld vergibt?


………………………………………………………………………………………………………………


„Bringt Frucht, die zeigt,
dass es euch mit der Umkehr ernst ist.“ Matthäus 3, 8.

Weshalb ist es
wichtig, dass unsere Sünden trotz der Vergebung Folgen haben?


………………………………………………………………………………………………………………

Machst Du Gott
einen Vorwurf über einen Nachteil, der Dir aufgrund einer Sünde
entstanden ist? Willst Du nicht lieber akzeptieren, dass das zu
Deinem Leben gehört, weil Du es selber verursacht hattest?


………………………………………………………………………………………………………………

An was kannst Du
Dich in jedem Fall freuen? …………………………………………………………


Bibelstellen zum Nachschlagen: 2.
Samuel 11; Matthäus 3, 8; Lukas 5, 20+24; Apostelgeschichte 8,
21-22; 2. Korinther 5, 17; Galater 6, 7-8


IV.Gottes
Massstab, uns zu beurteilen

Warum fällt
Gottes Urteil über die Kundschafter härter aus, als über
das Volk Israel?


………………………………………………………………………………………………………………

Welches
geistliche Prinzip kommt hier zum Ausdruck?


………………………………………………………………………………………………………………


Bibelstellen zum Nachschlagen: 4.
Mose 20, 12; Lukas 12, 47-48; Hebräer 13, 17; Jakobus 3, 1


Schlussgedanke


„Seid nicht bekümmert;
denn die Freude am Herrn ist eure Stärke.“ Nehemia 8, 10


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Nehemia 8, 9-10; Römer 2, 4; 2. Korinther 7, 10



	

	Kurze Infos:

	
	Wir sind dankbar, wenn Sie sich an
	den Kosten der Gemeindearbeit beteiligen (Mehrausgaben per Ende
	September
CHF 38’503.-). Beim Ausgang stehen Behälter,
	in die Sie Ihre Gaben einwerfen können – vielen Dank!

	
	1.Advent, 2. Dez. 07:
	Weihnachtskollekte für unsere Missionare!

	
	Verschenken Sie Freude: Beteiligen
	Sie sich an der Weihnachtspäckli-Aktion.

	
	Dienstag, 6. Nov. 07, 14.30 Uhr, 60+
	im Elim.

	
	Sie können von dieser Predigt
	eine Kassette oder CD oder die ganze Predigtreihe bestellen. Die
	Liste liegt auf dem Infotisch.

	

	

	
	Sie sind jeden Sonntag zu
	unseren
Gottesdiensten willkommen!

	
	www.feg-zuerich.ch

	
	feg-zuerich@gmx.ch
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SUNNTIGS

Der Gottesdienst mit Folgen

Wenn wir
auf uns

schauen...
(4.Mose 13,1-14,45)

09. Sept. ...wollen wir die
Risiken kennen

23. Sept. ...sehnen wir uns
nach Bekanntem

28. Okt. ...brauchen wir Gnade
04. Nov. ...erfillen sich

unverninftige Winsche

11. Nov. ...verlieren wir die Nerven

=N ...Abschluss mit kleinem Apéro! besonderes

. FEG >t pen Programm.
Freie Evangelische Gemeinde VOI kShaus Zu ric h . Kleinkinder

Zisrich Helvetiaplatz Weisser Saal, Stauffacherstr. 60 werden betreut.

veansaler: Beginn: 10.00 Uhr Ie?wiir'f;?‘iii






